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 Eine Spendenaktion für das Raphaels-
haus hat 2020 den Start der evd-Facebook-
seite begleitet. Die Aktion sah vor: einen 
Euro für jeden Like. Das Geld war von An-
fang an für Umbauten im Außenbereich des 
Raphaelshauses gedacht. „Das Ergebnis 
hat uns alle sehr gefreut“, sagt Carina 
Backhaus, Pressesprecherin der evd. „Es 
kamen 1.000 Euro zusammen, die wir be-
reits im Juni 2020 an den Direktor Marco 
Gillrath überreicht haben.“ Rechtzeitig zum 
Frühjahr sind die letzten Arbeiten nun ab-
geschlossen und die Kinder können den 
neu gestalteten Außenbereich nutzen. 
„Dank der Hilfe der evd haben die Kinder 
viel mehr Möglichkeiten zum Spielen, Toben 
und Entdecken. Das ist eine tolle Bereiche-
rung für ihre Entwicklung“, sagt Gillrath. 

Neuer Spielplatz 
Für jeden Like der evd-Facebookseite gab es von uns einen Euro. Zusammen   
kamen am Schluss 1.000 Euro. Damit hat das  Raphaelshaus  einen neuen Au-
ßenbereich für die Kinder angelegt. Pünktlich zum Frühjahr ist er fertig.

04 I  Mit der evd bekommen 
Sie schnelles Internet: In  

diesen Stadtteilen schreitet 
der Ausbau voran.

06 I  Beratung vor 
Ort: Das evd-Be-
ratungsmobil mit 
dem Service-Team 
kommt bald auch 
zu Ihnen.

08 I  Plötzlich war 
der Stromlieferant 
weg. Ein Alptraum. 
Warum Ihnen das 
bei der evd nicht 
passieren kann.

10 I  Wir sind 
TOP-Lokalversor-
ger! Auch 2022 
konnten wir mit 
Service, Beratung 
und Co. punkten.

12 I  Gemeinsam 
singen – das 
macht Spaß, för-
dert die Entwick-
lung und schweißt 
zusammen.

Der neue Spielplatz am Raphaelshaus lädt zum Spielen, 
Toben und Entdecken ein.

Inhalt

„Wir kommen 
mit unserem 

evd -Ser vicemobil 
bald zu Ihnen 

in die einzelnen 
Bezirke. So haben 
Sie immer einen 

besonders direkten 
Draht zu uns.“

Volker Schleien, Leiter Vertrieb
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I Fotos evd I

 Herzlichen Glückwunsch! Die evd gratu-
liert den beiden Auszubildenden David Lin-
nartz und Max Peuser zu den erfolgreich 
bestandenen Abschlussprüfungen. David 
ist nun Elektroniker für Betriebstechnik, 
Max Anlagenmechaniker. Während ihrer 
Ausbildungszeit wurden sie Stück für Stück 
an die Planung, Montage und Instandhal-
tung von Versorgungsnetzen herangeführt. 
So, dass sie alle Arbeiten am Ende selbst-
ständig und zum Teil auch in eigener Ver-
antwortung erledigen können. 
Eine Qualifikation sei für beide Ausbil-
dungsberufe gleichermaßen relevant: „Es 
war wichtig, handwerkliches Geschick zu 

erlernen. Das brauchen wir jeden Tag für 
unsere Arbeit“, sind sich der 20-jährige 
Max und der 25-jährige David einig. 

S P A N N E N D  U N D  A B W E C H S L U N G S R E I C H
Warum Max sich für diesen Beruf ent-
schieden hat, weiß er ganz genau: „Mein 
Vater ist auch Anlagenmechaniker bei der 
evd. Seine Geschichten und Erlebnisse ha-
ben schnell mein Interesse für diesen Be-
ruf geweckt. Es war die richtige Entschei-
dung – von Beginn an war ich ein 
vollwertiger Teil des Teams. Die Arbeit ist 
spannend, abwechslungsreich und macht 
mir Spaß.“ 

Erfolgreiche Abschlüsse
Zwei Auszubildende der evd haben zu Jahresbeginn erfolgreich ihre  
Prüfungen bestanden. Die evd nimmt als  Ausbildungsbetrieb  diese Aufgabe 
sehr ernst. Der Erfolg der Azubis freut deshalb auch die evd.

Bestanden. Da-
vid Linnartz (l.) 
und Max Peuser 
haben ihre Aus-
bildung erfolg-
reich abge-
schlossen. 

R E K O R D  B E I  E - A U T O S
Die Verkehrswende kommt 
ins Rollen, deutsche Auto-
käufer entscheiden sich im-
mer öfter für Pkw mit elektri-
schen Antrieben. 2021 lag bei 
Neuzulassungen der Anteil 
von E-Autos und Hybriden bei 
über 42 Prozent. 14 Prozent 
der neu zugelassenen Autos 
waren reine Elektroautos. 
Benziner und Diesel kamen 
zusammen nur noch auf rund 
57 Prozent, 2019 waren es 
noch über 90 Prozent! Insge-
samt wurden in 2021 rund 
2,62 Millionen neue Pkw zu-
gelassen. Bund und Herstel-
ler fördern den Kauf pro Elek-
troauto mit bis zu 9.000 Euro. 
Das kommt auch dem Klima 
zugute: Sämtliche neu zuge-
lassene Fahrzeuge stießen 
nach Angaben des Kraft-
fahrt-Bundesamtes im 
Durchschnitt 112 Gramm 
Kohlendioxid (CO2-) je Kilo-
meter aus, rund 15 Prozent 
weniger als vor einem Jahr. 
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Leitungswasser: unschlagbar günstig
Angenommen, ein Kas-
ten stilles Mineralwas-
ser für 4,99 Euro reicht 
Ihnen für eine Woche. 
Wie lange könnten Sie 
für das gleiche Geld je-
de Woche eine Kiste 
selbst abgefülltes, ge-
sundes „Kraneberger“ 
genießen? Die Antwort: 
mehr als fünf Jahre, wie 
die Grafik zeigt.

12 x 0,75 l = 9 l
4,99 €

Für 4,99 Euro be-
kommt man 9 Liter  

(1 Kiste) stilles Mine-
ralwasser. Dies reicht 

rund 7 Tage.

1 Liter
ca. 0, 55 Euro

*durchschnittlicher Trinkwasserpreis in Deutschland, Quelle: BDEW

Für 4,99 Euro zapft  
man 2.495 Liter  

(ca. 277 Kisten) Trink-
wasser. Dies reicht  

etwa 5,3 Jahre.

1 Liter
0, 002 Euro*



 In Delhoven und Hackenbroich-Nord finden schon  
Tiefbauarbeiten statt. 3.000 Haushalte können dort in den 
nächsten Monaten nach und nach den Anschluss an das 
Dormagener Glasfasernetz erhalten. Möglich machen 
das die evd und NetCologne. „Schnelles Internet ist nicht 
nur für Homeoffice, Homeschooling, Streamen und Sur-
fen wichtig. Die evd als regionaler Partner kümmert sich 
damit auch um die digitale Daseinsvorsorge für die Zu-
kunft. Denn immer mehr Anwendungen, sei es in der Me-
dizin, der Technik oder Hausautomation, funktionieren 
mit Glasfaser einfach sicherer und zuverlässiger“, sagt 
Bernd Pesch, Abteilungsleiter Telekommunikation und 
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Hier gibt‘s  
schnelles Internet

G L AS F AS E R  B I S  I N S  H A U S

Gemeinsam mit NetCologne baut die evd das  Glasfasernetz  in Dormagen  
immer weiter aus: Im Sommer können die ersten Haushalte in Delhoven und  

Hackenbroich-Nord im schnellen Netz surfen. Weitere Stadtteile folgen. 
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bei der evd für den Glasfaserausbau in der Stadt zustän-
dig.  Die beiden regionalen Partner evd und NetCologne 
setzen auf den sogenannten FttH-Ausbau. 

1 0 0  K I L O M E T E R  G L A S F A S E R L E I T U N G E N
FttH steht für Fibre to the Home und bedeutet, dass der 
Glasfaseranschluss wirklich bis in jede einzelne Wohnung 
verlegt wird. Bis Ende 2022 sollen Hackenbroich-Nord 
und Delhoven möglichst komplett erschlossen sein. Die 
evd verlegt dafür die neue Glasfasertrasse entlang der 
Straße. 100 Kilometer Leitungen liegen dann in der Erde. 
Jeder Haushalt, der sich im Vorfeld für einen Glasfaser

Beratung zum Glasfaser­
anschluss erhalten Sie im 

evd-Kundencenter, 
Mathias-Giesen-Straße 13 
und im NetCologne-Shop 
in der Kölner Straße 108. 

Mehr Infos auch unter  
www.netcologne.de/ 

dormagen
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A K T U E L L  L Ä U F T  D E R  G L AS F AS E R -
A U S B A U  I N  H A C K E N B R O I C H - N O R D . 

I N T E R E S S E ?  D AN N  E N T S C H E I D E N  S I E 
S I C H  N O C H  S C H N E L L ! 
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Die evd legt mit Ihnen fest, wo 
die Glasfaserleitung ins Haus ge­
legt wird und wie die Verlegung 

auf dem Grundstück erfolgt. 

Die evd baut den  
Verteilerkasten in der Straße. 

Die evd kümmert sich um die 
Tiefbauarbeiten und verlegt 

Glasfaser für Sie in der Straße 
bis an Ihre Grundstücksgrenze.

Die evd erstellt nach Absprache 
mit Ihnen den Hausanschluss.

Bei einem Vor-Ort-Termin  
klärt NetCologne mit Ihnen die 

hausinterne Verkabelung.

NetCologne installiert die mit  
Ihnen abgestimmte hausinterne 

Verkabelung im von Ihnen  
vorbereiteten Leitungsweg.  

Anschließend montiert  
NetCologne den Glasfaser-Netz­
abschluss (ONT) und nimmt den 

WLAN-Router in Betrieb.

So läuft ‘s ab 

anschluss entschieden hat, wird dann angeschlossen. 
Wer bis dato noch unschlüssig ist, kann sich gern noch 
anschließen. So lange der Bagger noch nicht an der eige-
nen Haustür vorbeigefahren ist, sparen Sie sich sogar die 
Anschlusskosten in Höhe von 1.499 Euro. 

A U C H  I N  H O R R E M  S T A R T E T  D E R  A U S B A U  I N  D I E S E M  J A H R
Gute Nachrichten auch für die Einwohner*innen im Stadt-
teil Horrem: Es haben sich ausreichend Haushalte für ei-
nen Glasfaseranschluss entschieden. Der Ausbau startet 
in diesem Jahr. Weitere Stadtteile folgen – bis in ganz Dor-
magen das ultraschnelle Netz zur Verfügung steht. 
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Das evd-Beratungsmobil 
kommt auch zu Ihnen

E N E R G I E P U N K T  U N T E R W E G S

Wir sind künftig noch näher bei unseren Kund*innen. Wenn Sie demnächst das   evd-Beratungsmobil    
auch in Ihrem Stadtteil sehen, schauen Sie doch mal vorbei! Sie erhalten Antworten auf all Ihre Fragen und 

können sich den mitunter weiten Weg in unser Kundencenter in der Mathias-Giesen-Straße sparen. 
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 Das Stadtgebiet von Dormagen erstreckt sich über eine 
vergleichsweise große Fläche. Obwohl das Kundencenter 
der evd zentral liegt, ist die Anfahrt für Bewohner*innen 
mancher Stadtteile durchaus länger. Besonders für weni-
ger mobile Menschen kann das eine Herausforderung 
sein. Um auch für solche Kund*innen da zu sein und den  
Service weiter zu verbessern, hat die evd ein Beratungs-
mobil angeschafft. Dieser umgebaute Transporter ist jetzt 
unser mobiles, kleines Kundencenter – bietet dabei aber  
den vollen Service vor Ort. Wo und wann das Mobil unter-
wegs ist, erfahren Sie im Internet – siehe oben.

I N  L E U C H T E N D E N  F A R B E N  U N D  K A U M  Z U  Ü B E R S E H E N
„Das Mobil eröffnet uns die Möglichkeit, direkt in die 
Stadtteile zu unseren Kund*innen zu fahren und Sie über 
unsere Produkte und Services zu informieren – zum Bei-
spiel wenn es um Fragen zur Energielieferung oder um 
den Glasfaserausbau geht“, bringt es Volker Schleien, Lei-
ter Vertrieb bei der evd, auf den Punkt. Abgeleitet vom 

Namen des Kundencenters „Energiepunkt“ heißt  das Be-
ratungsmobil: „Energiepunkt unterwegs“. „Kund*innen 
und Interessent*innen können das Mobil sofort erkennen: 
Es ist auffällig beklebt und leuchtet in den evd-Farben“, 
fügt Schleien hinzu. Auch zu Zeiten der Jahresabrech-
nung soll das mobile Kundencenter in den jeweiligen 
Stadtteilen stehen – damit Sie Ihre Fragen rund um die 
Abrechnung auf kürzestem Weg klären können.

E I N M A L  I N  J E D E M  B E Z I R K  Z U  B E S U C H
Das Beratungsmobil passt auch deshalb gut zur evd, weil 
es nachhaltig ist. Volker Schleien erklärt warum: „Wenn 
wir zu unseren Kund*innen in die Stadtteile kommen, 
können Sie zu Fuß dorthin gehen und das spart zahlreiche 
Einzelfahrten.“ Geplant ist, dass das Mobil mindestens 
einmal im Monat in einem Bezirk Halt macht und somit 
alle Stadtteile im Jahresverlauf angesteuert werden. Die 
genauen Termine und Standorte finden Sie auf der Inter-
net- und Facebook-Seite der evd (siehe Kasten oben). 

„Wenn die Menschen nicht 
zur evd kommen können, 

kommt die evd eben zu den 
Menschen. Mit dem Bera -

tungsmobil ergeben sich für 
uns und unsere Kund*innen 

ganz neue Möglichkeiten.“
Angela Hauschulz (li.), Teamleiterin Kundenservice

Sie müssen natürlich nicht auf 
das Servicemobil der evd  
warten. Wenn Sie Fragen  
haben, können Sie gern zu uns 
ins Kundencenter kommen. 
Unsere Mitarbeiter*innen  
beraten Sie. 

evd-Kundencenter:  
Energiepunkt 
Mathias-Giesen-Straße 13 
41540 Dormagen 
Telefon: 02133 971 81 
E-Mail: energie@evd-
dormagen.de

Servicezeiten 
Mo. bis Mi. 09.00 bis 16.00 Uhr 
Do. 	   09.00 bis 18.00 Uhr 
Fr.	   08.00 bis 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Kassenautomat 
Mo. bis Sa. 07.00 bis 19.00 Uhr 

Servicezeiten Telefon 
Mo. bis Fr.  08.00 bis 17.00 Uhr

W I R  S E H E N  U N S  –  
W O  I M M E R  S I E  M Ö G E N ! 

Alle weiteren Termine  
finden Sie immer aktuell unter:  

www.evd-dormagen.de/beratungsmobil (auch über 
den QR-Code unten) und unter  

www.facebook.com/evddormagen/ 
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Was tun, wenn 
der Energie-
versorger kün-
digt? Nach 
dem ersten 
Schock sind 
Katrin und  
Oliver Feind 
froh, dass die 
evd geholfen 
hat. 

Eine unschöne Nachricht erreichte den Dormagener Oliver Feind kurz  
vor Weihnachten 2021: Sein Stromanbieter hatte  ohne Vorwarnung  die 

Belieferung eingestellt. Wie er diese Zeit erlebt hat, schildert er uns.

B E L I E F E R U N G  E I N G E S T E L L T

I Fotos Markus Schwalenberg I

Plötzlich weg

Herr Telges, was ist ein Grundver-
sorger?
Der Grundversorger ist in einem Netz-
gebiet der Versorger, der die meisten 
Haushaltskund*innen mit Strom/Gas 
beliefert. Jede*r Kund*in, die oder der 
keinen festen Vertrag abschließt, wird 
aus der sogenannten Grundversor-
gung beliefert. Diese ist in der Regel 
teurer als ein fester Vertrag, bietet 
aber Flexibilität, da man mit 14-Ta-
ges-Frist jederzeit wechseln kann. Der 
Grundversorger hat die Aufgabe ein-
zuspringen, wenn ein anderer Liefe-
rant seinem Versorgungsauftrag nicht 
mehr nachkommen kann.  

Wie kam es zu den Preiserhöhungen 
für Neukund*innen?
Aufgrund der Pleite von gleich mehre-
ren großen Energielieferanten Ende 
2021 kamen rund 1.000 Neukund*in-
nen quasi über Nacht zur evd. Für sie 
hatten wir im Vorfeld keine Energie 
eingekauft. Deshalb mussten wir die-
se tagesaktuell zum Börsenpreis be-
schaffen. Ausgerechnet im Dezember 
gab es historische Höchstpreise an 
den Energiemärkten. Der Preis war 
daher viel höher als bei anderen 
Kund*innen, für die wir strategisch 
über das Jahr eingekauft haben.

Was können betroffene Kund*innen 
tun?
Sie sollten sich schnellstmöglich an 
ihren Grundversorger wenden und in 
einen preisgünstigeren Tarif wech-
seln. Wer nicht reagiert, bleibt in der 
teureren Grundversorgung. Daran 
kann der Energieversorger nichts än-
dern. Als evd haben wir allen 
Kund*innen, die sich gemeldet haben, 
so schnell es ging, weitergeholfen und 
sie aus der teuren Ersatzversorgung 
herausgeholt. Betroffene können zu-
dem prüfen, ob sie beim früheren Lie-
feranten Schadenersatz einfordern. 

 Vom Ausfall seines Stromversorgers erfuhr Oliver Feind in einem Brief. 
Dieser kam aber nicht vom Anbieter, sondern vom Netzbetreiber. „Plötz-
lich hatte ich ein Schreiben von der Rheinischen Netzgesellschaft (RNG) 
im Briefkasten. Darin stand, dass mein Stromanbieter von einem Tag auf 
den anderen die Belieferung eingestellt habe. Ich war irritiert, denn ich 
hatte erst im Sommer 2021 einen neuen Zweijahresvertrag abgeschlos-
sen“, sagt er. Auf der Homepage seines bisherigen Anbieters war nichts 
Hilfreiches zu finden. Die nächste Info in dem Brief lautete: Er sei jetzt 
Kunde des örtlichen Grundversorgers in Dormagen, in diesem Fall der evd.

G Ü N S T I G  I S T  N I C H T  I M M E R  D E R  B E S T E  W E G
„Ich war sehr erleichtert, dass die evd sofort eingesprungen ist und wir 
keinen Tag ohne Strom erleben mussten – so kurz vor den Feiertagen“, 
berichtet der Familienvater. „Die Mitarbeiter*innen des Kundencenters 
haben mir schnell geholfen und ich konnte sofort aus der Grundversor-
gung in einen preisgünstigeren evd-Tarif wechseln.“ Der 41-Jährige ist 
froh, nun evd-Kunde zu sein. „Den besten Service gibt es eben nicht für 
den niedrigsten Preis. Nicht ohne Grund ist der örtliche Anbieter meis-
tens etwas teurer. Wenn man bei der evd anruft, ist dort jemand, der sich 
auskennt und weiterhilft. Ich lasse mein Geld lieber vor Ort in der Regi-
on“, sagt Oliver Feind.  

Dormagen hoch fünf I Service I 01.2022

3  F R A G E N  A N  . . .

... Dr. Klaus Telges, Hauptabteilungsleiter 
Energiewirtschaft bei der evd:

Mehr Informationen hierzu finden Sie auf unserer  
Homepage unter www.evd-dormagen.de. 
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Der Schreib-
tisch ist nur 
ein Arbeits-
platz unter vie-
len für Volker 
Schleien. Am 
liebsten ist er 
mit Kund*in-
nen in Kontakt. 
Seit Beginn 
der Pandemie 
telefoniert er 
deutlich öfter 
und schreibt 
mehr E-Mails.

Volker Schleien
P O R T R Ä T

S T E C K B R I E F
Interessen: 
 
• �Der Rommerskirchener 

ist Major im Tambour-
corps „Frei weg“ 1926 
Widdeshoven-Hoeningen. 

• �Er fährt begeistert Ski 
und schaut sich die  
Spiele von Borussia 
Mönchengladbach nach 
Möglichkeit gerne im 
Stadion an. 

• �2008 war er Karnevals
prinz in Meerbusch.

I Fotos evd I

 Schon seit der Ausbildung ist Volker 
Schleien in der Energiebranche und sowas 
wie ein alter Hase. 1996 hat er seine Ausbil-
dung zum Industriekaufmann bei der RWE 
Energie AG Neuss abgeschlossen und 
wechselte danach zu den Stadtwerken 
Meerbusch. Parallel absolvierte er ein 
Abendstudium zum Betriebswirt. Zunächst 
als Mitarbeiter im Kundenservice tätig, 
wurde er später stellvertretender Teamlei-
ter. Nach der Kooperation der Stadtwerke 
Meerbusch und Willich übernahm er 2008 
mehr Verantwortung als Abteilungsleiter 
für Abrechnung, Marktkommunikation und 
Kundenservice. Seit gut einem Jahr ist er 
Leiter Vertrieb bei der evd und unter ande-
rem zuständig für Kundenservice, Abrech-
nung und Marktkommunikation. 

Z U F R I E D E N S T E L L E N D E  L Ö S U N G E N  B I E T E N
„Meine Erfahrung möchte ich dafür einset-
zen, den Service der evd noch stärker in 
den Vordergrund zu stellen und vor allem 
für die Kund*innen da zu sein“, beschreibt 
Schleien seine Pläne. Neben den Versor-
gungstarifen hat er vor allem die Dienst-
leistungen im Blick. „Bei der Planung einer 
PV-Anlage oder einer Ladeeinrichtung für 
das E-Auto gehen wir sehr individuell auf 
die Kund*innen ein, um eine zufriedenstel-
lende Lösung zu bieten“, führt er aus. Mit 
einigen Veränderungen konnte er die Ser-
vicequalität bereits steigern: „Wir haben 

einen Kassenautomaten für die Bezahlung 
von Rechnungen installiert, der bis zum 
frühen Abend und samstags zugänglich 
ist. Die Servicezeiten am Telefon wurden 
ausgeweitet. Außerdem arbeiten wir dar-
an, die Erreichbarkeit weiter zu verbessern 
und noch schneller auf Kundenwünsche zu 
reagieren.“ 

G U T E  A N G E B O T E  F Ü R  D I E  G A N Z E  R E G I O N
Um den Kontakt zu Kund*innen auszubau-
en, setzt er verstärkt auf das Feedback der 
Menschen. Dabei soll auch die Digitalisie-
rung helfen. Zudem wird es mehr Angebote 
in allen Energiebereichen geben, die nicht 
nur für einen Einzelnen gut sind, sondern 
für die ganze Region Dormagen. 

Was machen  

Sie eigentlich bei   

   der evd ?

Seit Januar 2021 arbeitet Volker Schleien bei der evd als Leiter Vertrieb. Angetreten  
ist er mit der Idee:  Die Kund*innen stehen im Mittelpunkt.  Einige Veränderungen hat  

er bereits angestoßen und in die Wege geleitet. Eine erste Bilanz. 
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  Zum sechsten Mal in Folge hat die evd 
die Auszeichnung „TOP-Lokalversorger“ 
in allen Sparten – Strom, Gas, Wärme und 
Wasser – erhalten. Die Auszeichnung ver-
gibt das Energieverbraucherportal, ein 
Tarifvergleichsportal, bei dem neben dem 
Preis auch die Verbraucherfreundlichkeit, 
der Service sowie nachhaltiges und regio-
nales Engagement ausschlaggebend 
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Ausgezeichneter 
Service

T O P - L O K A L V E R S O R G E R

Die evd stärkt  
Dormagen durch  

Investitionen, soziales 
und gesellschaftliches 

Engagement sowie   
Klimaschutz.  Dafür 

sind wir auch in diesem 
Jahr erneut ausgezeich-

net worden – in allen 
Versorgungsbereichen. 
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sind. Jedes Jahr können sich Energiever-
sorger für die Auszeichnung bewerben. 

V O R - O R T - S E R V I C E
Der persönliche Service vor Ort ist ein be-
sonderes Merkmal eines lokalen Energie-
versorgers. Darauf legt die evd energie-
versorgung dormagen gmbh großen Wert 
und hat deshalb die Erreichbarkeit des 

Kundencenters noch einmal verbessert. 
Dank des Umzuges im November 2020 ist 
die Anfahrt zum evd-Energiepunkt für 
Kund*innen jetzt einfacher – Parkmög-
lichkeiten vor dem Eingang an der 
Mathias-Giesen-Straße inklusive. Am 
Kassenautomaten, der auch am frühen 
Abend und samstags zur Verfügung steht, 
können Barzahler*innen ihre Rechnungen 



Mehr Infos unter www.evd-dormagen.de/
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Guter Service und vielfältiges Engagement für Dormagen und die 
Menschen – das zeichnet die evd aus. Angela Hauschulz, Teamlei-
tung Kundencenter, und Volker Schleien, Leiter Vertrieb, sind 
stolz auf die erneute Auszeichnung zum TOP-Lokalversorger.

Dormagen hoch fünf I Ausgezeichnet I 01.2022

schnell und einfach begleichen. Das 
schafft mehr Freiraum für intensivere Be-
ratungen. Zudem wurden die Servicezei-
ten am Telefon ausgeweitet. Das verbes-
sert deutlich die Erreichbarkeit. Das neue 
Beratungsmobil der evd verkürzt nun zu-
sätzlich die Wege der Kund*innen zum 
Beratungsgespräch (mehr auf Seite 6/7).

R U N D  U M  D I E  U H R
Hauptaufgabe der evd in Dormagen ist 
und bleibt die sichere Versorgung mit 
Strom, Gas, Wasser, Fernwärme und 
Glasfaser in Kooperation mit NetCologne. 
Das gewährleisten wir mit stabilen Net-
zen, gut ausgebildetem Personal und der 
technischen Bereitschaft rund um die Uhr. 
Mit Hochdruck arbeitet die evd auch noch 
daran, den Glasfaserausbau in Dormagen 
voranzubringen. Das sichert langfristig 

auch die digitale Versorgung und ist eine 
wichtige Investition für die Zukunft. 

N A C H H A L T I G E  Z U K U N F T
Zu TOP-Lokalversorgern ausgezeichnete 
Energieunternehmen handeln zukunftsori-
entiert und investieren in ökologische Pro-
jekte. Der evd-eigene Solarpark in Gohr ist 
ein Beispiel: Seit der Erweiterung im Jahr 
2021 erzeugen die Module Strom für rund 
1.000 Haushalte und sparen so jährlich 
rund 2.400 Tonnen CO2 ein. Auch Hausei-
gentümer*innen können Strom selbst pro-
duzieren. Vom evd-Pachtmodell profitieren 
sie und die Umwelt: Eine Photovoltaikanla-
ge erzeugt umweltfreundlichen  Strom. Die 
evd fördert auch eine schadstoffarme Mo-
bilität. Damit E-Mobilität attraktiver wird, 
baut die evd das Ladenetz in Dormagen seit 
2012 stetig aus. Aktuell können Elek

tromobilisten an elf öffentlichen Ladestati-
onen das Auto aufladen.

G E M E I N N Ü T Z I G E S  E N G A G E M E N T
„Als lokaler Energie- und Wasserversorger 
liegt uns das Gemeinwohl am Herzen. Wir 
engagieren uns gerne vor Ort“, sagt 
evd-Geschäftsführer Klemens Diekmann. 
„All unsere Engagements – von Vereinen 
über Kitas und Schulen bis hin zu Sport, 
Kultur und Umwelt – haben eins gemein-
sam: Sie unterstützen das facettenreiche 
Leben in Dormagen und fördern das Frei-
zeitangebot in der Stadt.“ Eine Auswahl 
stellen wir regelmäßig in der Kategorie 
„Wir für Dormagen“ hier im Magazin vor.  












